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Als Ausblick sind folgende 
Aktivitäten und Events geplant:
In den Sommerferien das bekannte 

MS-Camp 
vom Montag 29. Juli 2019 bis 

 Freitag 2. August 2019 auf dem Zelgli  
 siehe Homepage FC SEON  
es hat noch freie Plätze!

Auf dem Fornholz, 
die 1. August Feier Festwirtschaft mit der 

Beteiligung der 30+ /40+ Spieler

Saison 2019-2020 
Start ab Mitte/Ende August 2019 

in allen Kategorien

Diverse sportliche Wettkämpfe: 
Kinderfussball- und Schülerturnier

Im Herbst der „Heimspiel“ Tag, 
aller Seener Fussball-Mannschaften auf 

dem „heimischen Zelgli”

Somit wünschen wir vom Vorstand vom FC SEON euch 
allen schöne Ferien und eine erholsame Zeit und freuen 

uns jetzt schon nach der Sommerpause auf schöne, 
intensive, hochstehende, spannende Fussballspiele.

Einen speziellen Dank gilt der 
Theater-Gruppe Seon, 

unter der präsidialen Führung von 
Jeannette Huggenberger, welche der 

Junioren-Abteilung vom FC SEON einen 
„tollen“ finanziellen Beitrag gesponsert hat!

HERZLICHEN DANK!

PRÄSIDIALES VORWORT VOM FC SEON

Die guten Platzierungen und nach den Sommerferien die Einteilungen 
der Mannschaften können auf der Homepage vom FC SEON 
angeschaut und studiert werden: www.fcseon.ch

Wir möchten hiermit erneut die gute, fleissige, kompetente, herzliche 
und engagierte „ARBEIT“, der Junioren-Trainer und Betreuer 
verdanken. Ohne dieses Engagement und die Unterstützung die-
ser freiwilligen Helfer, könnten wir keinen „Junioren-Betrieb“ auf dem 
„Zelgli“ und auf den Sportplätzen in Kanton Aargau geniessen.

MERCI VIELMALS!
Wie gewohnt ist nach der Saison schon vor der „nächsten“ Saison! 
Verschiedene Meetings haben bereits für die Mannschaft-Zusammen-
stellungen, Material-Ergänzungen, Trainer-Suche und Optimierungs-
Abläufe stattgefunden, um danach die persönliche „Ruhe-Zeit“ und 
die Ferien-Erholung zu planen. 
Wir wollen ja Alle entspannt, ausgeruht und SUPER vorbereitet Mitte 
August 2019 die neue Fussball-Saison anpacken.

Eine tolle und erfolgreiche Rückschau zur vergangenen Fussball-Saison 2018-2019 
hat der Vorstand vom FC SEON zu vermelden. Die sportlichen Ziele konnten umgesetzt werden 

und Verbesserungen, Anpassungen und Fortschritte werden auch in Zukunft Richtlinien, 
Merkpunkte und Zwischenstationen im Vereinsleben vom Fussballklub Seon sein.

Das Fanionteam hat den Verbleib in der 
3. Liga geschafft > Bravo! 

Der Dank geht an das Trainer Duo und an die ganze Mannschaft 
welche mit viel Willen und Elan 

zum Ligaerhalt beigetragen haben. 
Wir wünschen den scheidenden Spieler und Trainer 

alles Gute und viel Erfolg.

Der gute 6. Schlussrang 
erspielte sich das Team Seon in der 5. Liga

In der Promotion-Gruppe konnten sich die Spieler 
vom 30+ Team den 4. Rang erkämpfen

Den tollen 5. Rang, resultierte aus den 
fussballerischen Begegnungen der 40+ Equipe

Erneut schöne und erfolgreiche News und Mitteilungen sind aus der 
Junioren-Abteilung zu vermerken. Bei den B- und den C-Junioren 
konnten der 1. Rang im letzten, leider verlorenen Spiel, 
nicht gesichert werden. „Kopf hoch“, es kommen weitere 
neue Möglichkeiten, Spiele zu gewinnen und Erfolge zu feiern!

Die jüngeren Junioren (D bis E Junioren) spielten in den Einteilungen 
super mit und konnten auch viele Erfolge und Siege feiern. 

Sportlichen Grüsse 
Präsidium FC Seon

Patrick Würgler
Mark Würgler
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Der Club92 und der FC Seon 
trauert um diese 

vier ehemalige Fussballer!

Hanspeter Lüscher-Bolliger 
26. Dezember 1948 - 21. Juli 2018 

(8 Jahre Juniorenobmann und Trainer vom Seon 3)

Hans Lüscher-Berger 
20. August 1940 - 5. August 2018 

(Goalie-Hans)

Martin Brunner 
26. August 1945 - 8. Januar 2019

Kurt Lüscher 
15. April 1943 - 4. Februar 2019 
(28 Jahre Präsident des FC Seon)

Club92 sind ehemalige Fussballer des Fussballclubs Seon.

Nach der aktiven Fussballzeit traff man sich immer am 
ersten Freitag im Monat im Restaurant Bären. 

Nach einigen Jahren entstand der Wunsch dass man wieder 
mehr miteinander unternehmen sollte. 

So wurde 1992 der Club92 gegründet!
Ziel: jedes Jahr ein Jahresprogramm! 

(Wandern, Brötle, Minigolf, 1-, 2-, 3-täge Reisen, Brunch, 
Führungen, Jahres Abschlusshock)!

Seit 27 Jahren werden so jedes Jahr 6 bis 7 Anlässe organisiert. 
Der erste Obmann war Max Bolliger, leider ist Max 

am 17. Mai 2013 viel zu früh verstorben.

Wir trauern um Kurt
Am 4. Februar 2019 ist unser ehemaliger langjähriger Präsident Kurt Lüscher 
nach längerer Krankheit verstorben.

Kurt übernahm die Präsidentschaft im Jahre 1968. Zu diesem Zeitpunkt stand es um den FC Seon 
sehr schlecht, sowohl in sportlicher als auch in finanzieller Hinsicht. Die erste Mannschaft spielte mehr 
schlecht als recht in der vierten Liga und in der Kasse bestand ein Defizit von rund Fr. 1500.--.

Mit der ihm eigenen Umtriebigkeit ging Kurt an die Realisierung seiner Ziele: 
Aufstieg der ersten Mannschaft in die 3. Liga und Verbesserung der Finanzlage. 
Die Finanzlage konnte mit der Lancierung der legendären Dorf- und Grümpelturniere ab 1970, inkl. 
Abendunterhaltungen mit Pepe Lienhard oder Hazy Osterwald, gestärkt werden. 
In der Saision 1971/72 erreichte das Fanionteam dann den ersehnten Aufstieg in die 3. Liga.

Weitere Höhepunkte in Kurts Amtszeit waren die Einweihung des Trainingsplatzes auf dem Zelgli mit 
neuen Ballfängern und Platzbeleuchtung (1973), der Bezug der Garderoben im neuen Hallenbad (1975), 
Kauf und Vermietung einer eigenen Festhalle (1979) und als absolutes Highlight die Einweihung 
des neuen Club- und Garderobengebäudes im Jahr 1994. 

Im Jahr 1993 feierte die 1. Mannschaft den Aufstieg in die 2. Liga. Zwar konnte in der Saison 1994/95 
der Ligaerhalt geschafft werden. Nach dem überraschenden Abgang des Trainers und von zahlreichen 
Stammspielern stand jedoch für die Saison 1995/96 kein konkurrenzfähiges Team mehr zur Verfügung. 
Der freiwillige Abstieg in die 3. Liga war die Folge. 
Dies war auch der Zeitpunkt des Rücktritts von Präsident Kurt Lüscher.

Wir sind Kurt für seinen langjährigen und unermüdlichen Einsatz für den FC Seon dankbar und werden 
ihm ein ehrendes Andenken bewahren.                                                                            29.4.19/MU
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Es war eine schwierige Phase in der Winterpause für die Betreuer und 
Spieler der Seener. Mit gerade mal zehn Punkten konnte man mit der 
Vorrunde sicher nicht zufrieden sein und die notwendige Motivation 
für die kommende harte Vorbereitung zu finden, war nicht gerade ein-
fach. Auch der Vorstand machte sich Gedanken, wie man dem Team 
helfen kann und arbeitete einen Plan heraus. Das Team sollte verjüngt 
werden, und so holte man aus der zweiten Mannschaft drei junge 
Spieler nach. Gleichzeitig verpflichtete man mit Sandro Lederger-
ber und Pashk Nikollaj ebenfalls zwei junge Spieler, die 
sich zusammen mit der Verstärkung aus der zweiten Mannschaft als 
wertvolle Ergänzung für das Eis herausstellen sollten. 

Erholt und verstärkt startete man so in die lange Wintervorbereitung 
mit vielen langen Trainingseinheiten. Während rund zweieinhalb 
Monaten wurde so hart an der Kondition und Kraft trainiert, um für 
die Mammutaufgabe Ligaerhalt gewappnet zu sein. Erfreulich war 
in dieser Phase, dass sowohl das Trainerduo als auch die gesamte 
Mannschaft an das Ziel zu glauben schien, denn die Trainings- 
präsenz war durchgehend sehr gut. In diversen Testspielen wurde 
zudem an einem neuen System getüftelt, welches sich schlussendlich 
auch erfolgreich durchsetzte. Die Mannschaft brannte darauf, die 
Vorrunde wett zu machen, und Ende März war es dann soweit. 

Mit dem FC Küttigen war eine Mannschaft auf dem Zelgli zu Gast, wel-
che dem Eis in der Hinrunde eine sehr schmerzliche Auftaktniederlage 
zufügte. Den Seenern gelang mehr als nur eine Revanche und besiegte 
den Aufstiegskanditaten aus Küttigen mit 3:2. Bereits in diesem Spiel 
deutete das Eis an, was in ihr steckt und legte so den optimalen Start 
für eine super Rückrunde hin. Gedämpft wurde die Freude etwas im 
nächsten Spiel gegen den FC Entfelden, bei welchem man zwar ein 
gutes Spiel zeigte, aber schlussendlich mit 1:2 verlor. Besser machten 
es die Mannen um das Trainerduo Gjidodaj / Kanik gegen KF Liria. 
Verlor man in der Vorrunde noch äusserst unglücklich, revanchierte 
man sich in diesem Spiel gleich mit einem 5:0 Sieg. 

Auch die weiteren Spiele gegen den FC Menzo Reinach und Zofingen 
waren sehr stark von den Seenern, und gegen beide Mannschaften 
ging man als Sieger vom Platz. Eines der wenigen nicht so guten Spiele 
folgte gegen die zweite Mannschaft aus Schöftland, in welchem die 
Seener eine Schwäche bei Standards zeigte und gleich vier Treffer nach 
Standards kassierte. Vielleicht brauchten die Seener diesen Dämpfer, 
denn im Nachhinein folgte zwei Highlights der Rückrunde. Gegen den 
Tabellenführer aus Schönenwerd-Niedergösgen fehlten gleich vier 
Stammspieler aufgrund einer Sperre, und trotzdem zeigten die Seener 
eine sehr gute Leistung und rangen dem Gegner ein Unentschieden ab. 
Im nächsten Spiel gegen den Nachbarn aus Seengen war man wie 
in der Vorrunde siegreich und gewann das Derby mit 4:0. 

Langsam aber sicher schien das Unmögliche doch möglich zu werden, 
und mit zwei weiteren Siegen konnte man sich bereits drei Runden 
vor Schluss den hochverdienten Ligaerhalt sichern. Bis zu 
diesem Zeitpunkt war man in der Rückrunde das zweit beste Team und 
verbesserte so den Punktestand von zehn auf 32. Die Erleichterung war 
den Spieler anzumerken, und verständlicherweise war nun nach einer 
schon langen Saison die Luft etwas draussen, so dass man die letzten 
drei Spiele noch verlor, wobei im letzten Spiel nicht jeder auf seiner 
angestammten Position auflief.

Mit dem Saisonende gingen auch zwei Ären zu Ende. Zum einen 
verabschiedet sich Sertan Kanik nach drei Jahren von seinem 
Trainerposten, wobei seine Zukunft zu diesem Zeitpunkt noch nicht 
geklärt war. Zum anderen beendet mit Martin Müller ein langjähri-
ger und verdienter Spieler seine Karriere in der ersten Mannschaft und 
wechselt auf die neue Saison hin in die zweite Mannschaft. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an beide Spieler für ihre wertvolle und 
super Arbeit in der ersten Mannschaft. Auch möchten wir uns bei allen 
Menschen bedanken, die uns so tatkräftig während der ganzen Saison 
unterstützten und uns auch in schwierigen Phasen zur Seite standen.

Merci!

Eine Aufholjagd mit Happy End
Nachdem die erste Mannschaft des FC Seon zur Winterpause nur mit zehn Punkten dastand, 
gelingt ihr in der Rückrunde das für unmöglich Geglaubte und schafft den Ligaerhalt bereits 
drei Runden vor Meisterschaftsschluss. Viele hätten es den Seenern wahrscheinlich nicht mehr 
zugetraut, doch mit acht Siegen in der Rückrunde belegt das „Eis“ am Schluss den zehnten 
Tabellenrang und kann somit auf eine sehr gute Rückrunde zurückschauen. 

Oben von links: Erkan Kanik (Torwarttrainer), Sertan Kanik (Spielertrainer), Remo Sager, Martin Müller, Roger Suter, Bertan Kanik, Gentian Maksuti, 
Matthias Kokontis, Atakan Boyraz, Kevin Boux, Noa Palmieri, Prek Gjidodaj (Trainer)

Unten von links: Timo Burkart, Kristijan Roskovic, Matheus Vercillo Cardoso, David Hofer, Berat Ibrahimaj, Fabian Zeig, Simon Gerber, Ahmad Faqirzade

Es fehlen: Robinson Dakaj, Luca Fehlmann, Lüscher Simon (Betreuer), Zef Nikollbibaj, Marc Suter, Enes Yavuzcan, David Walti

Seon 1       3. Liga
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Über die Rückrunde bleibt nicht viel zu sagen ausser..geduldig…zer-
mürbend….anstrengend. Es zog sich eine Krise durch das Team was 
dem Fussballerischen nicht entgegen kam. Wir belegten grade noch 
den 6. Platz und liessen viele Punkte liegen. Doch neuer Wind kommt 
auf und so wurde mit Einverständnis des Teams vom Trainer und 
des Vereins entschlossen einen neuen Weg einzuschlagen. Trainer 
Giuseppe Brandonisio wird das Team verlassen. Mir Patrik 
Walti, wird das Amt übergeben, ich wünsche ihm nur alles Gute, 
welchen Weg er auch immer einschlagen wird, Danke für alles! Ich 
als neuer Couch stehe vor einer neuen Aufgabe. Sehe aber gelassen 
in das kommende Jahr. Ich durfte bis weil schon paar Jahre das Team 
auf dem Feld führen und dies auch an der Seitenlinie. Es steckt noch 
sehr viel Potenzial in diesen noch sehr jungen Wilden. Auch durch 
neue Verstärkung von den B Junioren: Lukas Bertschi, Eric 
Dennis, Lukas Hauri, Ibrahimi Shkelqim, Patrick Lüscher, 
Ramseier Pascal und Regli Kimon. Sehe ich gelassen in die 
Zukunft. Ich werde dies auch nicht ganz alleine meistern können, so 

bekomme ich Aushilfe von ehemaligen 1 Mannschaft Spielern 
Martin Müller und Luca Fehlmann die sich diesem Team 
neu angeschlossen haben.

Ziel für die kommende Saison ganz klar. 
Ein Team zusammen zu schmieden das für einander da ist und einem 

auf dem Feld einheizt. 
Manch einer wittert mit diesem Team grosse Chancen. 

Ich werde alles geben dies zu erfüllen 
und hätte da auch nichts entgegen zu setzen. 

„Team Seon“ 
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Besuchen Sie uns im Laden in Seon

Öffnungszeiten:
Mo: 13.30 – 18.30 Uhr 

Di - Fr: 9 – 12 Uhr | 13.30 – 18.30 Uhr 
Sa: 9 – 16 Uhr durchgehend

Weinhandlung am Küferweg AG · Seetalstrasse 2 · 5703 Seon 
043 322 60 00 · weinhandlung@kueferweg.ch · www.kueferweg.ch

Auch dieses  Jahr dürfen wir wieder auf einen erfolgreichen 
„Cool and Clean-Day“ zurück blicken. 

Alles ist nach Plan gelaufen – keine Zwischenfälle 
sind zu vermelden.

Wir konzentrierten uns auf die Reinigung 
des Dorfkerns.

Trotz Pfingst-Wochenende wurden wir von zahlreichen Helfern 
unterstützt – vielen, vielen Dank für euren Einsatz. 

Auch ein herzliches Dankeschön an die Helfer 
der Gemeinde Seon, welche uns ebenso tatkräftig unter die Arme 

gegriffen haben.
Wir hoffen natürlich, dass wir auch im kommenden Jahr wieder 

einen aktiven Beitrag leisten dürfen 
zur Sauberhaltung unseres Dorfes.

Allen eine schöne Sommerzeit.
Sportliche Grüsse 

Simon Lüscher

„Cool and Clean-Day“ 
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Ein erstes Testspiel gegen den FC Turgi konnte man mit einer super 
Leistung deutlich gewinnen, darauf folgt bei einem Vorbereitungs- 
turnier der nächste Erfolg. Mit Mannschaften aus allen 4 Junioren- 
spielklassen konnte wir bis ins Halbfinale durchmarschieren, leider 
wurde dann das Turnier Wetterbedingt abgebrochen somit konnten wir 
das Finale leider nicht mehr Spielen. 
Ein weiteres Highlight in der Vorbereitungszeit war ein 
Testspiel in Zürich gegen den SC YF Juventus Zürich, das 
wir dann leider deutlich verloren haben.

Bereit für die Saison haben wir dann überraschend das erste Meister-
schaftsspiel verloren im Derbyspiel gegen den FC Gontenschwil. Wir 
waren mehrheitlich in Ballbesitz und konnten unsere vielen Chancen 
leider nicht verwerten. Die darauf folgenden Spielen konnten wir alle-
samt deutlich gewinnen und man sah, das sich hier eine super Truppe 
gebildet hat. Leider hatte sich Menzo Reinach aus unsere Liga zurück 
gezogen, dadurch fehlten uns 6 Punkte aus zwei Spielen. Um den 
Zusammenhalt noch mehr zu stärken Organisierten wir mehrere 
Teamanlässe so wie  ein CL Abend. 

Gestartet im Februar mit wenig Zeit zur Vorbereitung wollten wir gemeinsam den 
Aufstieg in die 2. Stärkeklasse schaffen. Das potenzial dazu war von Anfang an da, so 
wie der Wille. So versuchten wir auch von zwei Trainings pro Woche auf drei zu gehen, 
wenn der Platz dazu da war. Mein Ziel war es eine starke Einheit zu bilden die zusammen 
über alles gehen und attraktiven Offensiv Fußball zeigen und zwar so das jeder sein 
Betrag dazu leisten muss.

Bis zum letzten Spiel konnten wir vom Aufstieg träumen wir mussten 
nur noch unser letztes Spiel gegen den FC Suhr gewinnen. Wir spielten 
Auswärts in Suhr bei sehr heißen Temperaturen und mit viel Unterstüt-
zung von den angereisten Eltern, Verwandten und Freunde. Das Spiel 
war bis zum Schluss sehr spannend doch leider konnten wir ein sehr 
starkes Spiel mit super Leistungen, nicht gewinnen. 

Trotzdem werden wir auf die neue Saison in der 
2. Stärkeklasse uns versuchen. 

Zum Abschluss der Saison gab es bei herrlichem Fußball Wetter , zuhau-
se gegen den traditionsverein SC Kriens ein Leckerbissen. Wir spielten 
gegen die B2 Junioren des SC Kriens mit einer gemischten Mannschaft 
aus B & C-Junioren und gewinnen völlig verdient mit 4-3. 

Ich bin sehr stolz auf die gesamte Mannschaft für das ge-
leistete in diesem kurzen halben Jahr wir habe uns alle 
verbessert und sind zu einer richtigen Truppe zusammen-
gewachsen. Ich wünsche allen B-Junioren Abgänger viel 
Erfolg in der nächsten Saison mit dem „Zwoi“.

B-Junioren
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Über die Wintersaison war die Turnhalle leider sehr viel besetzt, 
so dass wir nur unregelmässig trainieren konnten. Umso mehr freuten 
sich die Kinder auf den Februar.

Denn der Februar war unser Turniermonat. 
Bei den meisten Hallenturnieren erhalten die Kinder einen 

kleinen Erinnerungspreis, was für vieles entschädigt, 
wenn vielleicht die Resultate nicht so toll waren.

Jahrgang 2010 mit Trainer Beat

Am 9. Februar konnten wir ein internes Kifu Turnier in Seon 
durchführen. Alle Kids durften mitmachen. 
In zwei Kategorien F (2010/2011) und G (2012/2013) spielten die 
Kinder mit viel Elan den ganzen Morgen und kämpften dabei um tolle 
Preise, die der FC Seon grosszügig zur Verfügung stellte. 
Es war ein toller Anlass, die Kinder hatten sichtlich 
Spass. Niemand musste mit leeren Händen nach Hause.

Hallensaison im Kifu

Eine Woche 
später traten wir 

mit fünf 
Mannschaften 

am 
Hallenturnier 
in Seengen an 
und errangen 

unter anderem 
zwei 

zweite Plätze.

12  • • • Clubnachrichten • • • FC SEON • • •



Die Kinder des Jahrgangs 2013 zeigen stolz ihre gewonnen  
Medaillen, Trainer Gian ist ebenso begeistert

Die Jahrgänge 2012 und 2013 
mit den Trainern Chesi, Gian, Keith und Kusi 

(von links nach rechts)

Jahrgang 2011 mit Trainer Patrick

Das darauffolgende Wochenende 
waren wir mit vier Mannschaften 

am Turnier in Lupfig. 
Dabei überzeugten vor allem die Jüngsten, 

sie gewannen alle Partien in ihrer Kategorie. 

2011er mit Trainer Manuel

2011er beim Jubel mit dem Pokal
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DANKESCHÖN 

UND VIEL GLÜCK

Einige Eindrücke und Ausblicke und persönliche 

Wünsche vom Vize-Präsidenten Mark Würgler

Wie an der letztjährigen Generalversammlung 

mitgeteilt, habe ich mich entschlossen 

per 12. August 2019 

aus dem Vorstand vom FC SEON auszutreten. 

In meiner langjährigen „Laufbahn“ konnte ich verschieden Ämter in der 

Führungsstruktur im Fussballklub bekleiden. Vom Material-Verantwortlichen und 

Donatoren-Betreuer, über den Sportchef, bis hin zum Vize-Präsidenten durfte ich 

viele Erfahrungen, tolle Momente und Lehrgeld geniessen. 

„Eine tolle und extrem spannende Zeit“!

Ich habe die tollen Kontakte, interessanten Begegnungen, gefestigte 

Freundschaften, intensive Organisationen, erfolgreiche Festivitäten und Events, 

konstruktiv- freundschaftlichen Austausch, lösungsorientiere Vorstandssitzungen, 

coole Ereignisse, hochstehende Fussballspiele, guten zwischenmenschlichen 

Beziehungen, „hervorragende“ Funktionäre, entspannte Eltern, freudige Junioren, 

finanzstarke Donatoren, super-flexible Dienstleister, sehr verbundene Gönner und 

Sponsoren, sehr wichtige Zukunft-Projekte, und die vielen, netten, konstruktive 

Worte sehr genossen und geschätzt!

Nun wird es aber Zeit, für jüngere Menschen, Persönlichkeiten mit Courage 

und dem „freiwilligen“ Gen mit neuen Ideen, das persönliche Knowhow in die gut 

aufgestellte Struktur einfliessen lassen. 

Meine Vorstandskollegen/innen sind SUPER-KOLLEGIAL und das TEAMWORK wird 

hier aktiv und lösungsorientiert angepackt. Die FREUDE wird sehr gross sein, eine 

oder mehrere Enthusiasten, in dieser tollen Gruppendynamik zu begrüssen. 

Gemeinsam hat man die Möglichkeit im Austausch und durch Mithilfe, die 

Entwicklungen der Projekte zu prägen. NEHMT diese CHANCE wahr und meldet 

EUCH bei einem dieser Gremiumsleiter, zu einem unkomplizierten, 

unverbindlichen, neutralen Gespräch.

Hiermit möchte ich mich bei ALLEN für die jahrelange und interessante 

Zusammenarbeit für und um den Fussballklub SEON herzliche bedanken. 

Ich wünsche viel Spass in den Tätigkeiten, gutes und erfolgreiches Gelingen in den 

Projekten und Events und natürlich viel Glück und siegreiche, unfallfreie 

Fussballspiele und Begegnungen auf den verschiedenen Fussballplätzen.

Sportliche Grüsse

Mark Würgler
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Nach einer Erfolgreichen Herbst Meisterschaftsrunde wollten wir als 
Team zusammen in der Frühlingsrunde noch mehr Angreifen und ver-
suchen bei möglichst allen Spielen eine gute Leistung zu zeigen. Zu 
beginn der Rückrunde versuchten wir unsere Schwächen zu erkennen 
und diese in den Trainings zu verbessern. Man sah stetig das sich alle 
Junioren die grösste mögliche mühe gaben und sich somit auch Schritt 
für Schritt verbessern konnten. Bei einigen ging dieses einfacher und 
schneller bei anderen aber sah man den Willen sich immer weiter zu 
verbessern, um mit allen mitzuhalten. Als das erste Meisterschaftsspiel 
anstand konnten alle Zeigen was sie während dem Winter gelernt 
haben und wir konnten das Spiel gleich mit 8:3 gewinnen. Auch bei 
den nächsten Spielen konnten wir unser können auch bei mässigen 

Von hinten links nach rechts:  Kimon Ottlik, Mikail Oymak, Leon Berisha, Cian Clerici, Ismael Jallow, Layla Waldmeier und Dario Simonetta 
Vorne links nach rechts:  Arif Oymak, Janis Knechtli, Marvin Aebi, Elias Aeschbach                      Es fehlt: Benjamin Habertheuer

Leistungen gut Zeigen und die Spiele siegreich gestalten. Zusam-
men versuchten wir auch diese Phase zu überwinden und wieder 
zu unserem Spiel zu finden. Am Ende der Saison standen wir mit 
sieben Siegen aus sieben Spielen da und konnten mit einer Tor-
differenz von plus 47 Toren zeigen das wir sowohl offensiv wie 
auch defensiv unsere Gegner zur Verzweiflung bringen konnten.  
Da sich jetzt nach dieser Saison unsere Wege Trennen und auch die 
Junioren nächste Saison nicht mehr alle zusammenspielen werden, 
möchte ich mich hiermit für zwei grossartige Jahre mit allen 
Hochs und Tiefs bedanken und wünsche allen Junioren 
nur das beste in ihrer Zukunft.

Luca Fischer, Trainer Ea-Junioren

Team Bericht Ea-Junioren
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Teamphoto mit Spielern und den Bällen

Hier der aktuelle Bericht zu den 
C-Junioren

Hoi zäme
Grosse Emotionen wurden für diese Saison erwartet. 
Die Erwartungen und die Ziele waren hochgesteckt. 

Die Erwartungen an die Trainer..? Ziemlich hoch!

Nach dem geschafften Aufstieg 
in die höhere Spielklasse 

wurde sofort intensiv an der Vorbereitung gebastelt.
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Vorbereitung mit einem erneut wahnsinnig tollen 
Trainingslager (mit 45 Bällen!) im schönen Eschenbach. 

Wetter, Bedingungen, Platz, Essen.

Alles war optimal um den Ball laufen zu lassen und an der Tech-
nik feilen zu können. An dieser Stelle ein ganz grosses Danke-
schön an das Küchenteam und an Mario Sager von MS Sports. 
Ebenfalls konnten wir erneut auf die tolle Unterstützung 
von Thomas Gloor zählen. Besten Dank!

Somit konnte bei der „Vorspeise“ schon mal nicht viel schief gehen. 

Für viele gehört zu einem Hauptgang ein gutes Stück Fleisch, für mich 
Gemüse (Dimi). Fürs Team und den Staff sind es die Meisterschafts-
spiele welche den Gang, die vielen Trainings oder auch die Wochen 
komplett machen. Wer mit einem grossen Kader antreten kann, der 
wird mischen, allen eine Chance geben. Die perfekte „Elf“ für jedes 
Spiel kann Neu und anders sein. Der Teamspirit wird ganz GROSS 
geschrieben. Alle gehören dazu, alle sollen Einsatz geben. Alle sind 
wichtig!
Zum sportlichen: Zwei hochmotivierte Trainer durften Woche für 
Woche sehr viele Jungs auf dem Trainings oder Hauptplatz begrüssen. 
Mit tollen Aktionen, vielen Toren und wie gesagt, Grossen Emotionen 
spielen wir voll vorne mit. Spiel für Spiel verspricht Spannung, häufig 
knappe Resultate und viel Action auf dem Platz. 

Was hält uns da vorne. Wille, unschlagbarer Teamgeist 
und der pure Spass am Fussball. 

Fussball wird zu einem wichtigen Punkt im Leben. Da bricht sich einer 
das Bein im Januar, kommt im Mai zurück und spielt gross auf. Das sind 
Geschichten die der Sport schreibt. 

Jetzt gehts noch in die letzten schwierigen Spiele, dann kommt schon 
bald das Dessert mit einem „Klassiker“ als Abschlussevent. 

Besonderer Dank geht an Mölli, welcher mit sehr grossem Interesse an 
den Feinheiten und Details im Training und an den Spielen schafft. Klare 
Aussagen macht und selber den „Tergu“ immer hinhält!

Dank Mölli för din tolle Isatz!!! 
Euse Goalie.. spielt auf einem super Niveau. 

Sehr guter Schlussmann und gibt dem Team sehr viel Rückhalt. 
Bei der Wahl des „Liblis“ zeigt er noch Mühe..

Dem ganzen Team für die tolle Saison!!! Respekt!
Den fairen Zuschauern und vielen Fans an der Seitenlinie. Weiter so!

Hochachtungsvoll     Dimi und Mölli        Alle C Spieler FC Seon

Mit dieser sogenannten „Speisekarte“ konnten wir schnell die wichtigsten Eckpunkte festsetzen. 

Wie gesagt: 
Es wurde fleissig an der Technik 

gefeilt..

Hier noch der aktuelle kleine Bericht von den zwei C-Junioren
Nils Gloor und Shay Gombosi

FC Seon Bericht Saison 18/19
Mit dem Wechsel von der 3. In die 2. Stärkeklasse begann eine neue 
Herausforderung für uns und unsere weltklasse Trainer Dimi und 
Mölli. Die Vorbereitung begann in der Halle mit Möllis Kraft- und 
Ausdauerprogramm. Das Highlight der Vorbereitung war das 
Trainingsweekend in Eschenbach (LU). Wir fuhren am Freitagnach-
mittag  mit dem Zug von Seon nach Eschenbach. In diesen 3 Tagen 
haben wir viel im Fussball dazu gelernt, aber wir hatten auch sehr 
viel Spass. Nach dem Trainingsweekend startete die Rückrunde. 
Mit guter Vorbereitung in den Beinen und viel Motivation liefen wir 
im 1. Match gegen Rothrist auf und gewannen auf dem Zelgli 3:2. 
Auch die folgenden Matches waren knapp und umkämpft, doch 
meistens gingen wir als Sieger vom Platz. Auch nach Niederlagen 
oder schlechten Spielen fand unsere Mannschaft den Anschluss 
wieder. Momentan sind wir auf dem 2. Platz und können sogar noch 
erster werden. 
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Training der Da-Junioren
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Die ganze Mannschaft bedankt sich 
bei allen Eltern fürs mitfiebern, 
den Fahrdienst und die tolle  Unterstützung.

Wir wünschen Euch allen eine schöne Sommerzeit.

Es grüsst Marcel und Marco. 23



Cool überwintert 
Bericht der E-Junioren 

 
Trotz der bescheidenen Trainingsmöglichkeiten in 
dieser Wintersaison ist das Team von Boby und Urs 
gut in die Hallensaison gestartet. 
 

Kaltstart in Rothrist 
Uns reichte ein Unentschieden für den Finaleinzug. 
Doch fünf Sekunden vor dem Schlusspfiff schickte uns 
das Zuger Team frühzeitig in die Garderoben. 
 

Weihnachtsfeier in Wettingen 
Starker Auftritt am Chrismas-Cup in Wettingen. Mit 
Rang vier haben unsere Junioren das Podest knapp 
verfehlt. 
 

Schwieriger Mission in Lenzburg 
Die Schwierigkeit der «Mission Lenzburg» war uns 
bewusst. Mit einem jungen Team der dritten 
Stärkeklasse spielten wir gegen Teams der ersten und 
zweiten Stärkeklassen. 
Resultat: Nur ein Gegentor, Rang fünf. Chapeau! 
 

Rückschlag in Seengen 
Eigensinnig, kompliziert und zu verspielt war unser 
Auftritt in Seengen. Der schlechte Rang daher keine 
Überraschung. Wir kommen wieder! 
 

Vorbereitungsturnier in Dottikon 
Unzufrieden und mit tränenden Augen gewann das 
Team das kleine Final. Ein kleiner Trost für die 
enttäuschten Junioren, denn sie wussten, heute wäre 
mehr möglich gewesen. Aber mit hätte und wäre 
gewinnt man keine Turniere. 
 

Hauptprobe vergeigt 
Die mittlerweile gut eingespielte Mannschaft konnte 
sich im Testspiel gegen Rupperswil gut behaupten. 
Schade, in den letzten Minuten wurde das Spiel noch 
aus der Hand gegeben. Schliesslich verloren wir die 
Hauptprobe mit 4:5. Was folgt nach einer schlechten 
Hauptprobe? 
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Teilen ja, aber nicht den Ball 

Bericht der Eb-Junioren 
 

Seon-Gontenschwil 6:3 
In der Hinrunde verloren wir gegen Gontenschwil 
deutlich. Auch in der ersten Halbzeit spielte unser 
Team wieder zu eigenwillig. In der Pause versuchten 
wir den Junioren den richtigen Zeitpunkt der 
Ballabgabe erneut begreiflich zu machen. Und man 
staune, sie waren erfolgreich. Unser erster Sieg. 
 

Menzo Reinach-Seon 3:9 
Etwas leichter war dann auch unser erstes 
Auswärtsspiel. Obwohl uns, mit Elia, ein wichtiger 
Baustein im Mittelfeld fehlte war nach wenigen 
Minuten klar wer mit dem Ball spielt. Unser zweiter 
Streich. 
 

Seon-Mutschellen 17:1 
«Basi» unser Torhüter war immer noch verletzt und 
sein Stellvertreter Alec kränklich. Aber dank der guten 
Kooperation mit den Ea-Junioren (danke Luca) 
konnten wir uns Marvin ausleihen. Bis zur Pause 
hatten die Seoner bereits neun Tore geschossen und 
so gab es auch kaum was zu korrigieren. Wir nutzten 
die Gelegenheit, um Junioren mit bisher wenig 
Spielzeit einzusetzen. Ein Torfestival und Sieg 
Nummer drei. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Beinwil am See-Seon 0:22 

Ein Sieg in Beinwil mit anschliessender Abkühlung im 
See war geplant. Doch es war zu kalt. Nicht so die 
Junioren des Fc Seon, diese waren innert Sekunden 
auf Betriebstemperatur und spielten den Gegner 
schwindlig. Unser vierter Sieg in Serie. 
 

Seon-Seengen 3:9 
Unsere Siegesserie wurde durch Seengen abrupt 
gestoppt. Unsere Junioren blieben zu oft am Gegner 
hängen und fanden kein Rezept gegen die physisch 
überlegenen Junioren des Fc Seengen. Bei zahlreichen 
Schüssen an den Pfosten und an die Latte des 
gegnerischen Tores fehlte uns das Glück und mit dem 
Eigentor kam dann auch noch Pech dazu. 

 
Wir freuen uns bereits auf die nächsten spannenden 
Spiele und den Aufstieg in die zweite Stärkeklasse … 

die Eb-Junioren 
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Anfangs Mai machten sich knapp ein Dutzend FC Oldies auf 
den Weg ins Baselbiet. Via Olten und Tecknau führte die Anreise 
nach Wenslingen, wo wir vom Ok-Chef Pädu Rossi und 
Mandi freundlich begrüsst wurden. Nach einer kurzen Info zum 
Ablauf besichtigten wir zuerst den Dorfbrunnen von Wenslin-
gen, der als einer der Schönsten im ganzen Baselbiet gilt und 
noch mit einem schönen Maibaum geschmückt war. Anschlies-
send führte uns eine kleine Wanderung durch die herrliche Land-
schaft. Nahe einer Waldhütte wurde dann zum ersten Mal Rast 
gehalten. Am lodernden Feuer konnte man sich aufwärmen und 
sich verpflegen. Die Blicke gingen des öftern gegen den Himmel, 
war doch sogar Schneefall angesagt. Nach einer weiteren halben 
Wanderstunde, trafen wir im Weidhof, oberhalb Ormalingen ein. 
Auch hier konnte beim gemütlichen Zusammensein der Hunger und 

Baselbiet-Reisli 
mit Pädu

Durst gestillt werden. Anschliessend genossen wir eine interessante 
Führung im wunderschönen Whisky-Keller und horchten gespannt 
auf die Ausführungen zu den Brennaktivitäten des Hausherrn. 
Die Schnaps-Degustation rundete diesen Teil des Tages ab.

Dann ging es weiter zu Fuss bei inzwischen heftigen Schneetreiben 
hinunter nach Gelterkinden. Im Castel of Rossis konnten wir uns 
dann wieder aufwärmen. Das Nachtessen genossen wir im ehe-
maligen Rössli in Hemmiken, wo wir einen sehr schönen Saal nur 
für uns hatten. Die Zeit verging wie im Fluge und bald hiess es via 
Sissach die Heimreise antreten, wo dann in Seon im Sternenkeller 
sich die letzten Mohikaner einen Schlummi gönnten.

Wir danken Padi, Trix (tolles Dessert) und Mandi für den 
mega-coolen Tag im schönen Baselbiet.                  Jüge
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Rangliste mit Spalte ‚Strafpunkte‘ 
gemäss Wettspielreglement Art. 48

Ranglisten 
Saison 2018/19

Seon 1     3. Liga - Gruppe 1
 1. FC Schönenwerd-Niedergösgen 1 26 17 5 4 (38) 77 : 27 56  
 2. FC Rupperswil 1 26 16 5 5 (55) 67 : 38 53  
 3. FC Küttigen 1 26 17 1 8 (44) 76 : 40 52  
 4. FC Entfelden 1 26 14 3 9 (61) 55 : 42 45  
 5. FC Menzo Reinach 26 13 5 8 (74) 71 : 44 44  
 6. FC Beinwil am See 1 26 13 3 10 (54) 64 : 55 42  
 7. SC Schöftland 2 26 10 5 11 (38) 63 : 53 35  
 8. HNK Adria Aarau 26 10 5 11 (96) 47 : 55 35  
 9. KF Liria 26 11 0 15 (122) 48 : 91 33  
 10. FC Seon 1 26 10 2 14 (102) 55 : 82 32  
 11. FC Buchs 1 26 9 4 13 (50) 67 : 63 31  
 12. SC Zofingen 2 26 8 5 13 (49) 49 : 48 29  
 13. SC Seengen 1 26 6 3 17 (78) 36 : 85 20  
 14. FC Masis Aarau 26 4 2 20 (78) 38 : 90 13 

 1. FC Bremgarten 3 21 17 3 1 (15) 77 : 20 53  
 2.  SC Seengen 2 21 13 2 6 (10) 70 : 37 40  
 3. FC Menzo Reinach 2 21 12 5 4 (47) 64 : 35 40  
 4. FC Merenschwand 2 21 12 2 7 (13) 75 : 60 37  
 5. FC Villmergen 3 21 8 6 7 (36) 42 : 47 29  
 6. FC Seon 2 21 7 8 6 (28) 46 : 38 28  
 7. FC Bünz-Maiengrün 2 21 7 5 9 (28) 47 : 61 25  
 8. FC Meisterschwanden 2 21 6 3 12 (36) 35 : 66 20  
 9. FC Tägerig 2 21 4 5 12 (25) 41 : 64 16  
 10. SC Zofingen 4 21 3 5 13 (35) 38 : 71 13  
 11. FC Beinwil am See 2 21 3 3 15 (24) 36 : 72 11  

Seon 2 (Team Seon)             5. Liga - Gruppe 2  

 1. FC Suhr b 11 7 2 2 (9) 37 : 30 22  
 2. FC Schönenwerd-Niedergösgen 11 7 2 2 (1) 37 : 16 21  
 3. FC Gontenschwil 11 6 2 3 (4) 36 : 18 19  
 4. FC Seon 11 6 3 2 (14) 42 : 20 19  
 5. FC Erlinsbach 11 1 4 6 (1) 17 : 38 5  
 6. FC Küttigen 11 1 4 6 (4) 18 : 38 5  
 7. FC Entfelden b 11 1 2 8 (11) 16 : 43 4  
 8. FC Menzo Reinach R 11 0 11 0 (1) 0 : 0 0 

Junioren B - Gruppe 1   (Stärkeklasse 3)

 1. FC Windisch a 9 7 1 1 31 : 14 22  
 2. Team Rohr-Buchs b 9 6 2 1 46 : 25 20  
 3. FC Rupperswil a 9 6 1 2 35 : 26 19  
 4. FC Erlinsbach a 9 5 0 4 37 : 29 15  
 5. FC Lenzburg a 9 5 0 4 32 : 31 15  
 6. FC Seon a 9 4 1 4 36 : 28 13  
 7. FC Wohlen e 9 4 0 5 27 : 29 12  
 8. FC Niederlenz a 9 2 1 6 24 : 49 7  
 9. FC Suhr b 9 1 2 6 21 : 43 5  
 10. SC Seengen 9 0 2 7 15 : 30 2  

Junioren D/9 - Gruppe 2 (Stärkeklasse 2)

 1. FC Menzo Reinach b 7 7 0 0 48 : 14 21  
 2. FC Beinwil am See 8 7 0 1 81 : 24 21  
 3. FC Villmergen c 8 4 0 4 29 : 17 12  
 4. FC Mutschellen d 8 3 0 5 38 : 48 9  
 5. Kellerämter FC b 8 3 0 5 35 : 53 9  
 6. FC Sarmenstorf b 8 3 0 5 30 : 51 9  
 7. FC Seon b 7 2 1 4 19 : 34 7  
 8. FC Bremgarten b 7 2 1 4 19 : 46 7  
 9. FC Muri c 7 2 0 5 28 : 40 6  

Junioren D/9 - Gruppe 3 (Stärkeklasse 3)

 1. Aargau Mitte 18 14 3 1 (23) 66 : 21 45  
 2. FC Menzo Reinach 18 10 2 6 (26) 48 : 43 32  
 3. FC Entfelden 18 8 5 5 (24) 45 : 33 29  
 4. FC Seon 18 9 1 8 (15) 45 : 42 28  
 5. FC Aarburg 18 8 3 7 (19) 40 : 39 27  
 6. FC Juventina Wettingen  18 7 3 8 (21) 28 : 35 24  
 7. FC Rupperswil 18 5 3 10 (19) 32 : 39 18  
 8. FC Ljiljan 18 5 3 10 (21) 36 : 52 18  
 9. FC Gränichen 18 4 5 9 (19) 39 : 62 17  
 10. FC Masis Aarau 18 4 4 10 (18) 35 : 48 16  

Senioren 30+ Promotion - Gruppe 1

 1. FC Mladost Aarau 14 12 0 2 (6) 62 : 19 36  
 2. FC Rothrist 14 9 1 4 (27) 36 : 25 28  
 3. FC Menzo Reinach 14 9 0 5 (7) 44 : 32 27  
 4. FC Aarburg 14 6 3 5 (6) 37 : 33 21  
 5. FC Seon 14 5 3 6 (7) 27 : 28 18  
 6. FC Erlinsbach 14 5 1 8 (6) 38 : 41 16  
 7. Kölliken/Schöftland 14 3 2 9 (9) 18 : 45 11  
 8. FC Gränichen 14 1 2 11 (2) 28 : 67 5   

Senioren 40+     Gruppe 1

Junioren C - Gruppe 2 (Stärkeklasse 3)  
 1. SC Seengen 9 7 0 2 (5) 37 : 14 21  
 2. SC Zofingen b 9 6 2 1 (1) 50 : 11 20  
 3. Buchs-Rohr 9 6 1 2 (1) 62 : 24 19  
 4. FC Seon 9 6 1 2 (1) 39 : 25 19  
 5. FC Rothrist b 9 3 2 4 (6) 19 : 27 11  
 6. FC Erlinsbach 9 3 1 5 (2) 33 : 25 10  
 7. FC Rupperswil 9 3 1 5 (2) 32 : 26 10  
 8. FC Entfelden 9 3 0 6 (1) 18 : 79 9  
 9. FC Sarmenstorf 9 3 0 6 (4) 34 : 34 9  
 10. FC Menzo Reinach a 9 1 0 8 (7) 11 : 70 3 
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Aber der Reihe nach:
Die Vorbereitung ist schnell erzählt. Ein paar Laufeinheiten, 
ergänzt auch mal mit einer Treppe, sind absolviert 
worden. Vor allem aber traf man uns auf dem roten Platz 
beim Mätschle an. Drei Vorbereitungsspiele wurden 
abgemacht, keines gespielt. Klingt doch sehr spannend…

Der Trainer stand auch vor einer spannenden Aufgabe: 
Wie bringe ich für einen Match genügend Spieler auf das 
Matchblatt beziehungsweise auf den Platz? Glücklicher- 
weise passt die Zusammenarbeit zwischen den Aktivteams, 
so dass immer genügend Spieler gestellt werden konnten.

Die Rückrunde starteten wir mit 2 Heimspielen, die leider 
beide mit einer Niederlage endeten. Das Torverhältnis? 5-8. 
Ob unnötig oder nicht, ist ja eigentlich egal. Wir haben uns 
das sicher anders vorgestellt. Der Trainerstuhl wackelte 
schon seeeeehr bedenklich, denn die Hälfte der Beine 
wurde mit diesen 2 Spielen bereits wieder fleissig angesägt.

Gegenmassnahme? Ein wunderschönes neues Dress 
und natürlich 3 Punkte!
Das neue Dress wurde in Gränichen eingeweiht und es 
durfte sich gleich den ersten Sieg einstreichen. 3:1 ge- 
wannen wir den Match, obwohl wir es unnötig spannend 
machten und doch der eine oder andere Disput unter- 
einander entstand. Aber wie es Nico Kovac von den Bayern 
gesagt hat: Die Mannschaft lebt und das ist gut so!

Nach dem Osterwochenende erwarteten wir Aarburg 
auf dem heimischen Zelgli. Kein offizieller Goalie auf 
dem Matchblatt aber wieder mit Höfmi, der aus seinen 
Flitterwochen zurückgekehrt ist. Fertig geflittert und keine 
Angewöhnungsphase. Ab in die Hosen hiess es auch für 
ihn, da wir mit 2 Veteranen schlussendlich 13 Mann stellen 
konnten.
Höfmi hat sich seine Rückkehr auf den Platz sicherlich 
positiver vorgestellt. 0:3 ging das Spiel in die Hosen.

Es folgte darauf das Gastspiel in Rupperswil. Dazu 
vorab eine Quizfrage an den Coach:
In welchen Farben spielen eigentlich die Senioren aus 
Rupperswil? Blau natürlich!
Denkste! Das war einmal…. Vor lauter Gartenarbeit und 
Annahme, dass Ruppi immer noch das gleiche Dress hat, 

nahm der Coach unser Hauptdress mit. Nach kurzem 
Wortwechsel mit dem Trainer von Rupperwil schnappte 
sich der Coach schnell ein Auto eines Spielers. Mit 
halbwegs eingeklappten Seitenspiegeln ging es flott retour 
ins Seener Clubhaus. Farbenwechsel von rot auf gelb. 
Kurz vor Anpfiff (es gibt ja noch unglücklicherweise eine 
kleine Umleitung über Lenzburg) schaffte er es wieder auf 
den Platz. 
Leibchen anziehen, 3 Punkte holen, darüber lachen 
und mit 3 Punkten nach Hause fahren.
Die interne Strafe wurde selbstverständlich auch gleich 
festgelegt.J

Es folgte das nächste Auswärtsspiel gegen Entfelden. Dieses 
Mal nahm der Coach die richtige Dressfarbe mit. Jedoch 
hatte nicht die komplette Mannschaft den Fussballplatz 
in Unterentfelden auf Anhieb gefunden. Nach etlichen 
Telefonaten, Textnachrichten schaffte es unser Tor- 
hüter doch noch in die Kabine – um 19.57 Uhr. Das Beste 
daran war, dass der Schiedsrichter gleichzeitig eintraf. 
Bei strömenden Regen (den ganzen Tag) und misslichen 
Temperaturen folgte wieder ein Spiel zu dem kein 
Kommentar nötig ist. 3-1 unnötig verloren und eine Er-
kenntnis, dass Fussball halt manchmal nicht nur Spass 
machen kann. Dies hatte aber nicht mit der Leistung un-
serer Mannschaft zu tun…. Dem einsam anwesenden 
und wahrscheinlich auch frierenden Trostspender, sei 
ein grosser Dank für den Kessel mit Hopfensaft auszu- 
sprechen. Somit war der Ärger über 15 andere Akteure 
auf dem Platz schnell verdampft.

Zwischen all diesen Spielen fiel leider immer wieder ein 
Training aus, so dass wir halt nicht nur über positive 
Resultate schreiben können. Genau wie im nächsten Match 
gegen Aargau Mitte, dem absolut verdienten Gruppen-
sieger und Aufsteiger aus Lenzburg. Mit einem indis-
kutablen 0-6 Sieg auf unserem Zelgli konnten sie sich an 
diesem Abend als souveränen Aufsteiger feiern lassen. Dazu 
haben wir ihnen bereits vor allem während der 1. Halbzeit 
viele Geschenke verteilt.

Wir gratulieren TAM herzlich zum Aufstieg 
in die Meisterklasse.

Senioren 30+  

Saison 18/19 Rückrunde
Es wurde gelaufen,

gelitten, gerackert, gepflügt, gesägt, gemotzt und gejubelt
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Mit dieser weiteren Niederlage stand das Ziel obere 
Tabellenhälfte am Ende der Saison ziemlich in Gefahr.

Siege mussten her!
Gesagt getan! Gegen Ljilian gewannen wir auswärts 
spielend in Unterentfelden 3-5.
Wir beklagten an diesem Abend viele Abwesende, so 
dass beim Ausdruck der Vorbereitungspapiere des Trainers 
nicht alle Spieler aufgelistet wurden. Die Veteranen hat-
ten gleichzeitig einen Match und wir haben mit unseren 
älteren Spieler ausgeholfen und die entstandenen Lücken 
mit Jungsenioren aus dem Fanionteam aufgefüllt.

Zum Abschluss dieser nicht ganz einfachen Rückrunde 
spielten wir auf heimischen Boden gegen Masis Aarau. 
Erfolgreich und dies gleich mit 6-0. Wobei wir uns in der 

ersten Halbzeit ziemlich schwer getan hatten. Nach der 
Pause schossen wir noch 5 Tore, aber eigentlich hätte es die 
doppelte Anzahl sein müssen. Gleichwohl ein versöhnlicher 
Abschluss für den Coach wie auch für das Team und dem 
Abschlusscaptain. Dino, hoffen wir, dass es definitiv 
nicht dein Abschiedsspiel war!!!!!

In der Sommerpause wird der neue oder alte Coach 
sicherlich einige Gespräche führen müssen, damit wir 
für die nächste Saison wieder eine schlagkräftige Mann-
schaft präsentieren können.
Was die Trainerfrage angeht, hat sich 1 Spieler extrem in 
den Vordergrund gestellt, in dem er beim letzten Spiel die 
Pausenansprache hielt und kurz vor Schluss sogar den Coach 
aus dem Spiel nahm. Jedoch wollte er direkt nach dem Spiel 
die Schlüsselübergabe nicht übernehmen. J

Senioren 30+  

Saison 18/19 Rückrunde
Es wurde gelaufen,

gelitten, gerackert, gepflügt, gesägt, gemotzt und gejubelt

Wer interner Torschützenkönig oder eifrigster Kartensammler war, ist nicht ganz so wichtig. 
Deshalb listen wir die Namen hier im Bericht nicht auf. 

J Erwähnen dürfen wir aber, dass wir in unserer Gruppe wie fast immer 
wieder die fairste Mannschaft waren. Chapeau Jungs!

Zentrum-Apotheke Seon
seit 1986
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